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Linz09-Formats der Mit-
tagslesungen, die 2009 im 
StifterHaus stattgefun-
den haben –„Zu Mittag in 
Linz“. Neben etlichen  
anderen Linzer Instituti-
onen und Unternehmen ist 
dabei natürlich auch das  
Stifterhaus mit von der 
Partie.

Das dritte Jahr des Kepler 
Salon hat begonnen! Und 
immer noch ist das Publi-
kumsinteresse ungebrochen, 
nach wie vor entdecken 
neue Fans und BesucherIn-
nen ihre Leidenschaft für 
das Programm. Mitten im 
Zentrum von Linz gelegen, 
wird der Kepler Salon auch 
2011 wieder ein neutraler 
Ort der Wissensvermittlung 
in allen ihren Facetten 
sein.

 
Wie lange können wir uns 
unser Gesundheitssystem 
(noch) leisten? Die Frei-
maurer – so geheimnisvoll 
wie ihr Ruf? Die Finanz-
krise als Dauerkrise? 
Diese drei beispielhaft 
ausgewählten Fragen ge-
ben einen kleinen Einblick 
in die Vielfalt des Pro-
gramms. Fortgesetzt und 
ausgebaut werden auch er-
folgreiche Sonderformate: 
die Sonntagsmatineen und 
– als Weiterführung des 



Open Space?

Selbstversorgung ist wich-
tiger Bestandteil des Kon-
zepts der „Neuen Arbeit“. 
Möglichst weitgehende  
Unabhängigkeit von bezahl-
ter Arbeit ist dabei das 
Ziel. Deswegen muss die 
Landwirtschaft auch in die 
Städte geholt werden –  
mit vertikalen Gärten und 
anderen Formen des Urban 
Farming. Mit diesen mit 
der Permakultur verbunde-
nen Konzepten entstehen 
symbiotisch und nachhaltig 
funktionierende Lebensräume. 



Vortragender

Frithjof Bergmann

Frithjof Bergmann (geboren 1930) verbrachte  

seine Kindheit in Österreich und kam mit 

19 Jahren in die USA. Zunächst hielt er 

sich mit verschiedenen Gelegenheitsjobs 

über Wasser, zwei Jahre lang lebte er als 

Selbstversorger auf dem Land. Schließlich 

studierte er Philosophie an der Univer-

sität Princeton, promovierte mit einer 

Arbeit über Hegel und erhielt Lehraufträge  

in Princeton, Stanford, Chicago und  

Berkeley. Seit 1978 war Bergmann Inhaber 

eines Lehrstuhls für Philosophie, später 

auch für Anthropologie an der University 

of Michigan in Ann Arbor; 1999 wurde er 

emeritiert. Außerdem ist er Gastdozent an 

der Universität Kassel.

1984 gründete er gemeinsam mit General  

Motors das erste Zentrum für „Neue Arbeit“.  

NANK – Neue Arbeit/Neue Kultur steht für 

weniger Abhängigkeit von bezahlter Arbeit, 

für Arbeit, die man wirklich ausüben will, 

für neue Unternehmen und Kooperationen, 

kurz: für mehr Lebensqualität.



Gastgeber

Alexander Wilhelm

Alexander Wilhelm (geboren 1973) ist 

seit seiner Kindheit von den Naturwis-

senschaften begeistert. Der Diplom-

Designer ist mit seiner Firma „The 

Visioneers“ in der Wissenschafts- 

Visualisierung und im Interaction  

Design tätig. Auf diesen Gebieten ist 

er auch als Dozent unterwegs: An der 

Kunstuniversität Linz und der Fach-

hochschule Hagenberg hält er Vorlesun-

gen über 3-D-Animation und Design in 

Film und in Games. Seine Sicht auf die 

Wissenschaften formuliert Wilhelm so: 

„Durch Nachdenken die grundlegenden  

Prinzipien der Welt aufzudecken und 

diese für alle zugänglich zu machen, 

ist eine der edelsten Aufgaben, die der 

Mensch sich wählen kann. Was für viele 

ernüchternd zu sein scheint, ist für 

mich inspirierend und pure Poesie.“ 
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Montag, 23. Mai 2011, 19:30

Hört das Auge, sieht das 
Ohr? Über die Wahrnehmung 
von Bild und Ton

Tina Frank
Kunstuniversität Linz

Ursula Rockenschaub
Gastgeberin 

Ausblick


